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1. Einleitung 

Die Pflicht, Werk- und Montageplanungen zu erstellen, leitet sich aus der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI), dem 
Architekten- und Ingenieurvertrag zwischen Architekt und Bauherr ab. Das Werkrecht des BGB, in dem sich neuformtür vertraglich 
befindet, kennt diese Dokumentationspflicht nicht. Es besteht ein Vergütungsanspruch nach § 313 BGB. 
Im VOB – Vertragsrecht gibt es im Teil C für Tischlerarbeiten (DIN 18355:2016-09) keinen Passus der eine Werkplanung fordert. Damit 
ist diese Leistung eine zu vergütende Nebenleistung. 
 
2. Problemstellung 

 Das Problem ist also, dass sich alle am Prozess Beteiligten in unterschiedlichen Vertragsverhältnissen befinden. 
Wenn im Leistungsverzeichnis (LV) keine gesonderte Position für die Planung ausgeschrieben ist, ist unser Kunde nicht gezwungen 
diese kostenlos zu liefern – und neuformtür damit auch nicht. Neben der Verpflichtung diese Planung überhaupt auszuschreiben, 
besteht noch die Verpflichtung zu beschreiben, was diese Planung beinhalten soll.  
Um eine Werkplanung erstellen zu können braucht neuformtür Daten und Fakten. Je präziser diese sind, desto weniger Platz gibt es für 
Missverständnisse und Fehlinterpretationen, desto weniger wird geändert und gestritten und desto weniger Zeit geht verloren. 
 
3. Planungsinhalt neuform / Vorgehensweise 

neuformtür definiert die Werk- und Montageplanung wie folgt:  
„Aus den Darstellungen müssen Konstruktion, Maße Einbau, Befestigung und Bauanschlüsse der Bauteile erkennbar sein.“ 
Um zukünftig Kunden und Ausschreibenden verständlich näher zu bringen, was neuformtür unter einer Werk- und Montageplanung 
versteht, liegt dem Angebot eine Beispielzeichnung bei. Dieser Schritt erfolgt jedoch nur, wenn die Werk- und Montageplanung explizit 
ausgeschrieben ist. 
Ist diese Leistung beauftragt beginnt die Ausarbeitung erst, wenn alle benötigten Informationen vorliegen. 
 
Folgende Mindestangaben muss die Zeichnung beinhalten: 
a) Positionsnummer des LV 
b) Türnummer der Türliste 
c) Einbauörtlichkeit (Bauteil, Geschoss, etc.) 
d) Ansicht, Längs- und Querschnitt nach DIN 1356 
e) Eventuelle Details im Maßstab 1:5 
f) Alle Maße, die zum Verständnis der Zeichnung notwendig sind 
g) Kabelpläne, sofern für unsere Leistungen benötigt. 
h) Menge/Stückzahl 
i) Produktbezeichnung 
j) Angrenzende Bauteile, sofern bekannt mit exakter Bezeichnung 
k) Baukörperanschlüsse incl. Befestigungsmittel 
l) Bezeichnung der Beschläge 
m) Eigenschaften wir Schallschutz, Brandschutz, …. 
n) Maßstab und Blattgröße, z.B. DIN A3 
o) Plankopf mit Objektbezeichnung, Name unseres Kunden, Planinhalt, Plannummer, Planindex, Datum der Ausgabe, Name des 

Verfassers, Firmenname mit Adresse, Feld für Prüf- und Freigabevermerk mit Datum 
 
4. Preise neuform 

Das bedeutet für die Berechnung von Zeichnungen folgendes: 
 

a) Zeichnungen (Kategorie A), die direkt aus dem Konfigurator erzeugt werden können und nicht mehr 
modifiziert werden müssen.     0 € / Stück 

b) Zeichnungen (Kategorie B), die direkt aus dem Konfigurator erzeugt werden können und nur auf das 
Bauvorhaben im Schriftfeld und in der Bemaßung angepasst werden müssen.   20 € / Stück 

c) Zeichnungen (Kategorie C), die direkt aus dem Konfigurator erzeugt werden können und entsprechend 
Punkt 2 zu einer Werk- und Montageplanung verändert werden müssen   65 € / Stück 

d) Alle anderen Zeichnungen (Kategorie D), in denen z.B. die standardisierten Konstruktionen verändert 
werden müssen, werden nach Aufwand abgerechnet. Kosten pro Stunde 120 € / Stunde 

 
In den Preisen der Position b) und c) ist jeweils eine kostenneutrale Änderung enthalten. Jede weitere Änderung wird zum Preis einer 
neuen Zeichnung berechnet. 
 
 Je höher der Informationsgehalt und die -qualität der Datenbasis, desto rascher und günstiger kann die Zeichnungserstellung 
umgesetzt werden. 
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